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Beim ersten Licht der Sonne über dem Horizont 

– sei gesegnet!

Wenn der Tag sich verabschiedet 

– sei gesegnet!

Wenn du lachst oder weinst,

redest oder schweigst 

– sei gesegnet! 

Der Segen des allmächtigen Gottes begleite dich

in jeder Stunde,

an jedem Tag,

in deinen Gedanken,

bei allem, was du tust.

Irischer Segenswunsch
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Denn er befiehlt seinen Engeln,

dich zu behüten auf all deinen Wegen.

Psalm 91,11
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Mein Kind,

dein sei die Kraft der großen Flüsse.

Dein sei die Kraft des weiten Ozeans.

Dein sei die Kraft der tiefen Quellen.

Dein sei die Kraft des sanften Regens.

Dein sei die Kraft des glühenden Feuers.

Dein sei die Kraft des leuchtenden Blitzstrahls.

Dein sei die Kraft der harten Felsen.

Dein sei die Kraft der fruchtbaren Erde.

Dein sei die Kraft der höchsten Liebe.

Nach einem alten keltischen Segensspruch
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Der Herr ist dein Beschützer.

Er passt auf dich auf,

dass dich am Tag die Sonne nicht versengt, 

dass dir in der Nacht der Mond nichts anhat.

Der Herr behütet dich vor allem Übel,

der Herr behütet dein Leben.

Der Herr behütet dein Gehen und Kommen

von nun an bis in Ewigkeit.

Nach Psalm 121,5-8
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Gott segne dich und behüte dich,

alle Tage deines Lebens!

Keinen Tag soll es geben, an dem du sagen musst:

Niemand ist da, der mich hält.

Keinen Tag soll es geben, an dem du sagen musst:

Niemand ist da, der mich beschützt.

Keinen Tag soll es geben, an dem du sagen musst:

Niemand ist da, der mich begleitet.

Der Herr segne dich.
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Mögen alle Segnungen des Herrn 

heute in dein Leben strömen.

Möge er seine Engel schicken, 

um dich auf deinem Weg zu beschützen.

Was für ein Geschenk des Himmels du bist!

So kostbar und so wundervoll.

Mögen Sonnenlicht und Mondstrahl 

auf deinem Haar tanzen,

während du still in deinem Bettchen schläfst.

Möge das Glück an deiner Seite sein,

wo immer du auch gehst.

Irischer Segenswunsch
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Ein neuer Weg ist immer ein Wagnis.

Aber wenn wir den Mut haben loszugehen,

dann ist jedes Stolpern und jeder Fehltritt

ein Sieg über unsere Ängste,

über unsere Zweifel und Bedenken.

Demokrit
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